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Herrn Frank-Walter Steinmeier
Bundespräsident der
Bundesrepublik Deutschland
Spreeweg 1

10557 Berlin

                                                                                Velbert, 10.Juni 2018

in Kopie an
Präsident des Bundesverfassungsgerichts,
Verwaltungsgericht Berlin (27.Kammer VG 27 K 308.14), 
Verwaltungsgericht Düsseldorf (27.Kammer 27 K 4325/18)

"Wir klagen an" (Fortsetzung, kein Weiter so)
Verfassungsbeschwerde vom 18.Mai 2018 (Kapitel BVERFG-22, -23, -24) 
Zweifacher Antrag auf Stellungnahme und Zeugnis des Bundespräsidenten

Sehr verehrter Herr Bundespräsident,

Bundespräsident Johannes Rau hat mit einer Ansprache als Schirmherr unsere 
Congressmesse KOMMTECH 1988 (als Ministerpräsident von Nordrhein-
Westfalen) eröffnet, nachlesbar in der Internet-Cloud:
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112111
> > > http://www.euro-online.de/kommtech.html

Bundespräsident Horst Köhler wurde von uns am 25.05.2010 angeschrieben mit
"Wir klagen an". Unmittelbar danach, am 31.05.2010 hat er seinen Rücktritt 
erklärt:
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Initiative2.pdf

Bundespräsident Christian Wulff wurde von uns im Juli 2010 mit demselben 
Anliegen angeschrieben, ohne irgendeine Hilfe bis zu seinem Rücktritt:
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Initiative3.pdf

Bundespräsident Joachim Gauck wurde von uns in 2013 mit demselben 
Anliegen ("Wir klagen an") gleich dreimal angeschrieben
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BundesPr.pdf
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Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in Deutschland und 
Europa sind unser Lebenswerk, 
das in 1998 von der Bundesregierung zur Zerschlagung freigegeben wurde und
das vielen Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung 
bekannt ist, weil sie Teil dieses Lebenswerkes geworden sind: 
Die Europäischen Congressmessen für digitale Evolution.         Seite 11
Das weltweit größte Congressangebot mit Dokumentation zu den 
digitalen Innovationsschwerpunkten der IT und Telekommunikation 
war Qualitäts- und Leistungsmerkmal der in Deutschland, Europa und weltweit 
herausragenden Europäischen Congressmessen, 
und das Jahr für Jahr über ein Viertel-Jahrhundert lang.
Mehrere 100.000 Congressbände mit ISBN-Nummerierung (beispielsweise, 
nicht subventioniert) wurden zum Aufbau der Digital-Branche von uns in 
Deutschland auf eigene Kosten investiert und eingesetzt:
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56

>   Wir sind mit Recht stolz darauf,                                                  Seite 4
als Gründer und Organisator dieser Congressmessen, 
der Leitveranstaltung für eine beispiellose Gründerzeit (New Economy 
2000), mit einem herausragendem Lebenswerk für Innovationstransfer, 
Innovationseffizienz und Innovationswachstum, ohne Subventionen, eine 
beachtliche Leistung für die Zukunft von Deutschland erbracht zu haben. 

>   Wir sind mit Recht stolz darauf, dass                                        Seite 6
Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung 
Teil unseres herausragenden Lebenswerkes sind und
Zeugen unserer Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in 
Deutschland und Europa

>   Heute: Wir beklagen eine                                                              Seite 10 
Gigantische Umverteilungs- und Zerschlagungspolitik der 
regierenden Generation seit 1998, 20 Jahre bitteres Unrecht, 
Spitzenleistung eines Unrechtssystems mit weisungsgebundener, bundesweit 
tätiger Staatsanwaltschaft: 
Politisch motivierte Zerschlagungen mit extremistischer Ausuferung 
staatlicher Übergriffe zur bundesweiten Sippenzerschlagung mit 
Verlust eines Menschenlebens, Zerschlagung der deutschen Heimat, mit 
kapitalen Vermögensschäden
Juli 2012: Mein Bruder wurde Todesopfer dieser bundesweiten 
Sippenzerschlagung                                                                            Seite 16

>   Heute: Wir kämpfen für unseren                                                    Seite 15
Anspruch auf angemessene Rehabilitierung und Schadenersatz
Verwaltungsgericht Berlin (27.Kammer VG 27 K 308.14): 
Klage gegen die Bundesrepublik Deutschland für Rehabilitierung und 
Schadenersatz mit Antrag auf professionellen Wiederaufbau der 
Europäischen Congressmessen für digitale Evolution
Landgericht Wuppertal (2.Zivilkammer 2 O 163/16): 
Klage gegen den Freistaat Bayern wegen Eskalation zur Sippenzerschlagung, 
Verlust eines Menschenlebens, Zerschlagung der bayerischen Heimat, 
kapitalen Vermögensschäden,
Verwaltungsgericht Düsseldorf (27.Kammer 27 K 4325/18):           Seite 19
Klage gegen den Öffentlich-rechtlichen Rundfunk 
für öffentliche Rehabilitierung und Schadenersatz

>   Heute: Wir kämpfen für unseren                                                   Seite 19
Anspruch auf öffentliche Rehabilitierung und Schadenersatz durch den 
Öffentlich-rechtlichen Rundfunk am Verwaltungsgericht Düsseldorf wegen 
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Mitwisserschaft, Mittäterschaft, groben Missbrauch des Presserechtes und 
wegen diskriminierender Verweigerung jeglichen Gehörs (totale 
Kommunikationsverweigerung einschließlich Rundfunk- und Fernsehverbot 
seit 1998) durch den Öffentlich-rechtlichen Rundfunk

Faktenlage ist, dass Sie von 1999 bis 2005 als Chef des Bundeskanzleramtes
die Verantwortung für die Umsetzung der staatlichen UMTS-Auktion 2000 und die
Behandlung der verheerenden Folgewirkungen hatten. 
Es ist zweifellos ein Missbrauch der staatlichen UMTS-Auktion 2000, 
mit weisungsgebundener, bundesweit tätiger Staatsanwaltschaft
politisch motivierte Zerschlagungen mit extremistischer Ausuferung 
staatlicher Übergriffe zur bundesweiten Sippenzerschlagung mit 
Verlust eines Menschenlebens, Zerschlagung der deutschen Heimat, mit 
kapitalen Vermögensschäden
rücksichtslos durchzusetzen.

Uns sind auch Ihre Worte bekannt:
"Eine Brücke zu bauen, so verstehe ich meine Rolle als Bundespräsident."
Wir wollen eine Brücke zum professionellen Wiederaufbau unserer 
Europäischen Congressmessen für digitale Evolution (Antrag beim 
Verwaltungsgericht Berlin).
Wir wollen eine Brücke zur öffentlichen Rehabilitierung (Klage beim 
Verwaltungsgericht Berlin und Verwaltungsgericht Düsseldorf).
Unsere Congressmessen waren die Leitveranstaltung für eine beispiellose 
Gründerzeit (New Economy 2000)
Augenblicklich läuft die "rundum erneuerte CeBIT 2018" in Hannover. Seit 2001 
verliert die CeBIT jährlich Aussteller und Besucher, obwohl sie in 2009 einen 
Verlustausgleich von 250 Mio € erhalten hat. Die CeBIT 2018 hat wieder  
Aussteller im Vergleich zum Vorjahr verloren (200 Aussteller weniger), unter den 
Verlorenen die DEUTSCHE TELECOM.
Die CeBIT ist ein verlässlicher Indikator für Innovationswachstum, d.h. seit 2001 
findet in der Digitalbranche kein Innovationswachstum mehr statt, sondern ein 
Innovationsschrumpfungsprozess. Das Innovationswachstum der Digitalbranche 
ist längst nach USA und Fernost abgewandert. 

Wir bitten Sie um Ihre öffentliche Stellungnahme aus der Sicht des 
Bundespräsidenten zu einer längst fälligen Beendigung einer 
Umverteilungspolitik, deren negativen Folgen bis heute nachwirken. 
Geben Sie uns bitte eine Chance zur Aufarbeitung von 
politisch motivierten Zerschlagungen mit extremistischer Ausuferung staatlicher 
Übergriffe zur bundesweiten Sippenzerschlagung, 
eine Chance für eine angemessene Rehabilitierung. 

Mit vorzüglicher Hochachtung                    

Albin L. Ockl

Notabene
Wir bieten unsere Internet-Doku zu diesem Schreiben an mit einfacher 
Verifizierung weiterer Angaben im Internet.
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BP-1801.pdf
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Bitte lesen Sie weiter:

Dipl.-Ing.
Albin L. Ockl

Ich bin stolz darauf, als Gründer und Organisator dieser Congressmessen, 
der Leitveranstaltung für eine beispiellose Gründerzeit (New Economy 
2000), mit einem herausragenden Lebenswerk für Innovationstransfer, 
Innovationseffizienz und Innovationswachstum, ohne Subventionen, eine 
beachtliche Leistung für die Zukunft von Deutschland und Europa erbracht 
zu haben. 

Angehöriger der Kriegsgeneration 1941, geboren in Themenreuth, Landkreis 
Tirschenreuth (Oberpfalz), 
1961 Abitur am Humanistischen Gymnasium Ingolstadt, 
Studium Fachrichtung Telekommunikation 
an der Technischen Universität Braunschweig, 
1966 mehrmonatiges Auslandspraktikum in London, 
1967 Abschluss als Dipl.-Ingenieur.
Seit 1971: Aufbau und Entwicklung der herstellerneutralen ONLINE-Seminare für 
Telekommunikation und IT, Durchführung in Mitteleuropa (D, A, CH) 
Seit 1976: Weiterentwicklung der ONLINE-Seminare, führend in Mitteleuropa,   
zu den Europäischen Congressmessen ONLINE und KOMMTECH und zum 
digitalen IT-Gipfel in Europa mit dem weltweit größten Congressangebot für 
digitale Evolution mit professionellem Verlagsservice
1977: Gründung der Durchführungsgesellschaft: 
ONLINE GmbH Kongresse und Messen für Technische Kommunikation
2000: Höhepunkt der Entwicklung im Umfeld der New Economy, einer 
Gründerzeit mit einer Vielzahl innovationsorientierter Startups, 
digitale Spitzenstellung von Deutschland im internationalem Vergleich 
Einbruch des digitalen Innovationswachstums unter dem Einfluss der staatlichen 
UMTS-Auktion 2000 (digitale Innovationswende)
2002: Einbruch der ONLINE, Einbruch der CeBIT, Einbruch der Telekom mit den 
größten Verlusten eines deutschen Konzerns in Höhe von 24,6 Mrd EUR 
(gefolgt von EON in 2016 mit einem Verlust von 16 Mrd EUR) 
2003: Einstellung der Europäischen Congressmessen ONLINE mit hohen 
Verlusten ohne den Hauch einer Zukunftschance trotz intensiver Bemühungen 
infolge der heimtückisch geplanten, gigantischen Umverteilungsoperation unter 
Verantwortung der deutschen Bundesregierungen seit 1998 
Bis 2010: Intensive Bemühungen mit qualifizierten Projektvorschlägen für digitale
Evolution und Wirtschaftsanalysen in zahlreichen Schriftsätzen an Mitglieder der 
Bundesregierung (ohne Antwort), der EU-Kommission, der Landesregierungen
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Seit 2010: Ansehnliche Altersrücklagen aufgebraucht, 
ohne Krankenversicherung, ohne Pflegeversicherung, 
Petition an den Deutschen Bundestag, seitdem Schikanierung durch 
weisungsgebundene Staatsanwaltschaft mit Eskalation zu 
Freiheitsberaubung und Hausfriedensbruch unter dem Deckmantel von 
Erzwingungshaft. 

Nach Missbrauch der staatlichen UMTS-Auktion 2000 nicht den Hauch
einer Chance: Justizopfer eines teuflischen Unrechtssystems!
Ausgehebelt, zerschlagen, abgehängt und ausgegrenzt.
Den Stoff aufgearbeitet in unzähligen Briefen an die „politische Elite“, 
bis heute abgestraft mit Versagung selbst einer Empfangsbestätigung,
geschweige denn einer Beantwortung, in jahrelangem Streit mit einer 
regierungsnahen deutschen Justiz durch alle Instanzen seit 2010, 
ohne anwaltl iche Unterstützung, bis heute mit verfassungswidriger 
Versagung von rechtlichem Gehör. 
Gegen eine Mauer des Schweigens!

Bundesweite, politisch motivierte Sippenzerschlagung unter koordinierender 
Leitung von weisungsgebundenen, bundesweit tätigen Staatsanwälten: Alle 
Rechtsbemühungen zur Unterstützung des verstorbenen Bruders und in eigener 
Sache mit unerträglicher staatlicher Diskriminierung und Diffamierung, unter 
ständiger Versagung von rechtlichem Gehör (Verstoß gegen das 
grundrechtsgleiche Recht nach Art.103 Abs.1 Grundgesetz), trotz erdrückender 
Beweislage zerschlagen. 
Das ist ein Frontalangriff 
auf das Grundgesetz, das vor staatlichen Übergriffen schützen soll. 
auf deutsche Grundrechte, europäische und internationale 
Menschenrechte.

Erstellung einer Vielzahl von Verfassungsbeschwerden (alle: Nichtannahme zur 
Entscheidung ohne Begründung > kein Zugang mehr  zu Grundrechten seit 
2010) und Erstellung einer Beschwerde beim Europäischen Gerichtshof für 
Menschenrechte (vom Bundesverfassungsgericht mit Anspruch auf juristische 
Hoheit in D nicht zugelassen) 
Erstellung von lückenlosem Beweismaterial 

Starker Staat? Starker Rechtsstaat? 
Je schwächer der Rechtsstaat, umso stärker der Unrechtsstaat
Art.1 Abs.1 GG nur noch Makulatur: „Die Würde des Menschen ist unantastbar. 
Sie zu achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen Gewalt.“
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>   Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung 
sind Teil unseres herausragenden Lebenswerkes und
Zeugen unserer Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in 
Deutschland und Europa

Der Gründer und Organisator der der Europäischen Congressmessen erwartet 
mit Recht öffentliche Unterstützung gegen politisch motivierte Zerschlagungen 
unter Verantwortung der beklagten Bundesregierung.
Dies gilt umso mehr, weil einige hochqualifizierte Persönlichkeiten, 
Sprecher, Congressleiter, Schirmherren und Beiratsvorsitzende nicht mehr 
unter uns weilen. 
Ganz besonders von Persönlichkeiten, die auch großen Nutzen aus den 
Europäischen Congressmessen gezogen haben
Congressbände der Europäischen Congressmessen ONLINE und KOMMTECH 
mit historischen Dokumenten deutscher Innovationsfähigkeit zeigen die 
Leistungen und haben ein Recht, wahrgenommen und geschützt zu werden 

Die Leistungen hochqualifizierter Sprecher aus Politik und Wirtschaft, aus 
Forschung und Technik, aus Deutschland und Europa, aus einer Zeitepoche bis 
zum Jahr 2003, in der deutsche Telekommunikation Weltspitze gewesen ist
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-151617.pdf
Scroll down after link (page 11)

Wir ehren vorrangig die Verstorbenen und erinnern an ihre Leistungen:

Dr. Johannes Rau, Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen und 
später Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland, Schirmherr und 
Eröffnungsredner auf der KOMMTECH 1988 (verstorben 2006 in Berlin)
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112111

> > > http://www.euro-online.de/kommtech.html

Prof. Dr.-Ing. Karl Steinbuch, Pionier der Informatik, Mitbegründer der 
künstlichen Intelligenz und der Kybernetik 
auf der ONLINE 1980 (verstorben 2006 in Ettlingen, sieh Kapitel 5)
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56&f=1#7

> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=5&e=2&m=50

Scroll down after link

Willibald Hilf, Vorsitzender der ARD-Arbeitsgemeinschaft der öffentlich-
rechtlichen Rundfunkanstalten der Bundesrepublik Deutschland und Intendant 
des Südwestfunk, Eröffnungsredner auf der ONLINE 1987 (verstorben 2004 in 
Baden-Baden)
> > > http://www.euro-online.de/ftp/ONLINE_87.pdf

Dr.h.c. Lothar Späth, Ministerpräsident a.D., Vorsitzender der Geschäftsführung,
JENOPTIK CARL ZEISS JENA GMBH, Jena, Redner mit „Standing Ovation“ auf 
der ONLINE ´92 (verstorben 2016 in Stuttgart)
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=11211

Prof. Dr.jur. Erich Häußer, Präsident des Deutschen Patentamtes, zudem 
verantwortlich für den Aufbau des Patentwesens in China, 
Congressleiter auf der ONLINE1993, Beiratsvorsitzender auf den Europäischen 
Congressmessen ONLINE1994 und ONLINE1995 (verstorben 1999 in Bad Tölz)
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=11211
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Dr. Henning Voscherau
Erster Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg (1988 – 1997)
Präsident des Bundesrates der Bundesrepublik Deutschland (1990 -1991)
langjährigen Förderer, Schirmherr und Gastgeber 
der Europäischen Congressmessen ONLINE in Hamburg (1986 -1997)
(verstorben 2016 in Hamburg)
„Wir in Hamburg sind uns der Bedeutung der ONLINE als feste Größe in der 
Hamburger Kongresslandschaft bewusst.“ 
„Hamburg und ONLINE – das gehört inzwischen zusammen wie Hamburg 
und Hafen“
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/WDR2017-0.pdf

Scroll down after link (page 7)

Dr. Günter Rexrodt, Begrüßungsredner als Senatsdirektor auf dem 
Senatsempfang für Congressteilnehmer auf der ONLINE1984 in Berlin,
Bundesminister für Wirtschaft der Bundesrepublik Deutschland auf der ONLINE 
1996 in Hamburg (verstorben 2004 in Berlin):
„Solche Orte des Austauschs und der Praxis brauchen wir heute besonders 
dringend". . . 
"Die ONLINE '96 leistet mit dem weltweit größten Congressangebot für 
technische Kommunikation 
einen wichtigen Beitrag für die wirtschaftliche Zukunft Deutschlands.“
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=1121

Dr. Wolfgang Bötsch, Bundesminister für Post und Telekommunikation der 
Bundesrepublik Deutschland (verstorben 2017 in Würzburg)
auf unserer Europäischen Congressmesse ONLINE’97:
„Die Chancen des neuen Telekommunikationsgesetzes aktiv nutzen“ 
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=11211

Karel van Miert, Mitglied der Europäischen Kommission, EU-Kommissar (1989 
bis 1999) für Wettbewerb, auf der ONLINE1997 (verstorben 2009 in Beersel / 
Belgien)
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56&f=1#3

Joachim Erwin, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf, 
Eröffnungsredner auf der ONLINE 2001 (verstorben 2008 in Düsseldorf)
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112

>>> Hochkarätige Sprecher

Prof. Dr.-Ing.habil Dr. h.c. mult. Hans-Jörg Bullinger, 9. Präsident der 
Fraunhofer-Gesellschaft, Beiratsvorsitzender der Europäischen Congressmessen
ONLINE und KOMMTECH und Plenary Speaker von 1987 bis 1992
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112111

Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Warnecke, Präsident der Fraunhofer Gesellschaft 
von 1993-2002, Leiter des Universitätsinstituts für industrielle Fertigung und 
Fabrikbetrieb, Universität Stuttgart, Leiter des Fraunhofer-Instituts für 
Produktionstechnik und Automatisierung (IPA), Chairman Congress I auf der 
KOMMTECH '86 und ONLINE'89

Prof. Dr.-Ing. Manfred Weck, Institutsdirektor des Laboratoriums für 
Werkzeugmaschinen und Betriebslehre (WZL), RWTH Aachen, 
Chairman Congress I auf der KOMMTECH'88
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Prof. Dr.-Ing. Drs.h.c. Günter Spur, Leiter des Instituts für Werkzeugmaschinen 
und Fertigungstechnik, Technische Universität Berlin, auf der ONLINE'89

Prof. Dr. Henning Kagermann, Leiter der Entwicklung Rechnungswesen-
systeme und Vorstandssprecher der SAP AG auf der ONLINE'89

Prof. em. Dr.-Ing. Dr. h.c. mult. Paul J. Kühn, Direktor des Instituts für 
Kommunikationsnetze und Rechnersysteme an der Universität Stuttgart, 
Congressleiter und Moderator der Plenarveranstaltungen der Europäischen 
Congressmessen ONLINE von 1995-2003
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Wahlster, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Deutschen Forschungszentrums für Künstliche Intelligenz, 
Preisträger des Deutschen Zukunftspreises 2001 beim Bundespräsidenten, 
Congressleiter der Europäischen Congressmessen ONLINE von 1993 bis 2003 
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112

Prof. Dr. August-Wilhelm Scheer, Direktor des Instituts für 
Wirtschaftsinformatik der Universität Saarbrücken auf der ONLINE'95

Prof. Dr. C. Christian von Weizsäcker, Vorsitzender der Monopolkommission, 
Universität Köln auf der ONLINE'95
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=11211

Michel Carpentier, Generaldirektor der Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften auf der ONLINE'88
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112111

Prof. Dr. Claus Ehlermann, Generaldirektor der EG-Kommission für Wettbewerb
auf der ONLINE 1993, anschließend Mitglied und 2001 Vorsitzender des 
Revisionsgerichtes der Welthandelsorganisation (WTO) 
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=11211

Dr. Alexander Schaub, Generaldirektor für Wettbewerb der Europäischen 
Kommission auf der ONLINE 1999
> > > http://www.euro-online.de/1996.htm

Erkki Liikanen, Mitglied der Europäischen Kommission, EU-Kommissar für 
Unternehmen und Informationsgesellschaft, auf der ONLINE 2001
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112

und viele andere mehr und häufig öfters waren 
Sprecher der Europäischen  Congressmessen, 
ohne Honorar- und Kostenerstattung, aber nicht ohne Dokumentation, 
ohne Sponsoring mit Sylt- oder Toskana-Urlaub, 
in konzertiertem Zusammenwirken mit 300 bis 500 Referenten pro 
Congressmesse, 
für den digitalen Vorsprung in Deutschland, Europa und weltweit, 
über 25 Jahre in jährlichem Turnus mit dem
weltweit größten Congressangebot zu den digitalen Innovationsschwerpunkten, 
mit der Telekommunikation als Innovationstreiber.
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Die Leistungen hochqualifizierter Sprecher aus Politik und Wirtschaft, aus 
Forschung und Technik, aus Deutschland und Europa, aus einer Zeitepoche bis 
zum Jahr 2003, in der deutsche Telekommunikation Weltspitze gewesen ist
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-151617.pdf
Scroll down after link (page 11)
ONLINE Review
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=5&e=2&m=50

Aus unserem Schreiben vom 31.12.2012 an 
Intendantin Monika Piel (Westdeutscher Rundfunk) 
Innovation durch Telekommunikation 
Über 260 Congressbände zu über 260 Congressen, zu den 
Innovationsschwerpunkten der Telekommunikation in den Jahren 
1976 - 2003 (Auflage mehrere 100.000 Exemplare)
Über 260 Congressbände zu über 260 Congressen, zu den 
Innovationsschwerpunkten der Telekommunikation in den Jahren 1976 - 2003, 
über 27 Jahre Innovation durch Telekommunikation, über 1100 Exemplare plus 
Kataloge und Programmbroschüren sind in unserer Bibliothek sorgfältig archiviert.
Es gibt wahrscheinlich keine 2. Buchreihe in Deutschland und weltweit, mit der 
die kontinuierliche Entwicklung von IT und Telekommunikation in jährlichem 
Turnus über ein Viertel Jahrhundert lang, in dieser hochwertigen und 
umfassenden Form dokumentiert wurde, nachlesbar in der Internet-Cloud: 
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56

Prof. Dr.-Ing. Karl Steinbuch, Pionier der Informatik, Mitbegründer der 
künstlichen Intelligenz und der Kybernetik 
Auf der ONLINE 1980 in Düsseldorf
hielt Prof. Steinbuch ein viel beachtetes Eröffnungsreferat zum Thema 
"Zukünftige Veränderungen durch die Telekommunikation", in dem er 
konstatierte:
"Die gegenwärtigen Veränderungen der Kommunikationstechnik werden 
wahrscheinlich das menschliche Zusammenleben und Zusammenarbeiten so 
tiefgreifend verändern wie einst die Erfindung der Schrift oder des Buchdrucks".
Diese tiefgreifenden Veränderungen wurden in den folgenden Jahren zum 
Inhalt der Europäischen Congressmessen ONLINE.
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&l=4&p=811&f=1#6
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56&f=1#7
Scroll down after link

Heute: Beklagt wird ständige Versagung von rechtlichem Gehör nach dem 
grundrechtsgleichen Recht nach Art.103 Abs.1 GG
Beklagt wird der Missbrauch deutscher Justiz für eine
Gigantische Umverteilungs- und Zerschlagungspolitik 
der regierenden Generation seit 1998, 20 Jahre bitteres Unrecht 
mit politisch motivierten Zerschlagungen 
mit extremistischer Ausuferung staatlicher Übergriffe
mit Eskalation staatlicher Übergriffe zu politisch motivierter 
Sippenzerschlagung mit Todesfolge
mit eskalierender, staatlicher Übergriffigkeit 
durch gegenseitige Amtshilfe
durch gegenseitige Regierungshilfe
durch Kumpanei öffentlich-rechtlicher Vertragspartner
durch eine skrupellose Staatsanwaltschaft ohne Sinn und Verstand
trotz eines herausragenden Lebenswerkes 
mit Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in 
Deutschland und Europa 
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/UMTS2000-18-0.pdf
> > > Scroll down after link (page 125)
What's happened?
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>   Heute: Wir beklagen eine 
Gigantische Umverteilungs- und Zerschlagungspolitik der 
regierenden Generation seit 1998, 20 Jahre bitteres Unrecht, 
Spitzenleistung eines Unrechtssystems mit weisungsgebundener, 
bundesweit tätiger Staatsanwaltschaft: 
Politisch motivierte Zerschlagungen mit extremistischer Ausuferung 
staatlicher Übergriffe zur bundesweiten Sippenzerschlagung mit 
Verlust eines Menschenlebens, Zerschlagung der deutschen Heimat, mit 
kapitalen Vermögensschäden
unter Verantwortung der beklagten Bundesrepublik Deutschland (vertreten 
durch das beklagte Bundeskanzleramt) für politisch motivierte Zerschlagung mit 
Missbrauch der staatlichen UMTS-Auktion 2000 (Zerschlagung 1/6): sieh 
Verwaltungsgericht Berlin (27.Kammer VG 27 K 308.14)
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/VWG-110311.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/UMTS2000-15-3.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/UMTS2000-18-0.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Beweise1.pdf  
unter Verantwortung des beklagten Freistaates Bayern (vertreten durch die 
Bayerische Staatskanzlei) nach einer Treib- und Hetzjagd des verstorbenen 
Opfers bis in den Tod, mit kapitalen Vermögensschäden vor dem Hintergrund 
unbewältigter NS-Vergangenheit (Zerschlagung 2 unter Ausnutzung von 
Zerschlagung 1) und Fortsetzung der Hetzjagd auf seinen Rechtsnachfolger in 
NRW: sieh Internet-Doku
 > > > http://planning.euro-online.de/ftp/BayZER01.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Grab1.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-W05.pdf
        Scroll down after link (page 50)
unter Verantwortung des beklagten Öffentlich-rechtlichen Rundfunks (ÖRR)
wegen Mitwisserschaft, Mittäterschaft und diskriminierender Verweigerung 
jeglichen Gehörs (Kommunikationsverweigerung) seit 1998 (Zerschlagung 3): 
sieh Verwaltungsgericht Düsseldorf (27.Kammer 27 K 4325/18)
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/WDR2018-0.pdf

Das herausragende Lebenswerk des Unterzeichners (Opfers politisch motivierter 
Zerschlagungen) sind Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in 
Deutschland und Europa: mit den 
Europäischen Congressmessen ONLINE und KOMMTECH (1977-2003)
mit dem weltweit größten Congressangebot zur digitalen Evolution in 
Deutschland und Europa > > > www.euro-online.de
Sieh auch weiterführendes Congressmesse-Archiv
http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56

Dieses weltweit herausragende Lebenswerk wurde nachhaltig zerstört mit einer 
gigantischen Umverteilungspolitik, 
erzwungen mit Missbrauch der staatlichen UMTS-Auktion 2000, unter 
Verantwortung von 
> Bundeskanzler Gerhard Schröder (1998-2005)
> Bundeskanzlerin Angela Merkel (2005-20XX)

Die gigantische Umverteilungspolitik verursachte 
gigantische Zerschlagungen, Hartz IV und Agenda 2010. 

Gerhard Schröder referierte auf Einladung des Veranstalters der Europäischen 
Congressmesse ONLINE'91:
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112111
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56&f=1#5
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Gerhard Schröder war damals Ministerpräsident von Niedersachsen (1991-
1998), Frank-Walter Steinmeier trat 1991 (offensichtlich vor der ONLINE'91) als 
Referent für Medienpolitik (1993 als Büroleiter des Ministerpräsidenten) in die 
Niedersächsische Staatskanzlei ein. 

Der Ministerpräsident war zum VIP-Empfang der ONLINE'91 unmittelbar vor 
seiner Rede eingeladen, in Anwesenheit von 
Dr. Henning Voscherau, Erster Bürgermeister der Freien und Hansestadt 
Hamburg und zum Zeitpunkt der ONLINE'91 Präsident des Bundesrates. 
Zum VIP-Treffen ist der Ministerpräsident nicht erschienen, hat aber im Plenum 
der ONLINE'91 als Sprecher teilgenommen. Sieh Internet-Link oben. 
Anzunehmen ist, dass er vom Referenten für Medienpolitik Steinmeier begleitet 
wurde (im Auditorium anwesend). Die neuen Medien waren Schwerpunktthema.

Das weltweit größte Congressangebot mit Dokumentation zu den digitalen 
Innovationsschwerpunkten der IT und Telekommunikation 
war Qualitäts- und Leistungsmerkmal der in Deutschland, Europa und weltweit 
herausragenden Europäischen Congressmessen, 
und das Jahr für Jahr über ein Viertel-Jahrhundert lang. 

Das ist das Lebenswerk des Justizopfers, es hat sein Leben lang nichts 
anderes gemacht, aber das professionell und mit Perfektion. 
Deutschland und Europa haben davon maximal profitiert. Die deutsche Digital-
Branche, die deutsche Telekommunikation war im Jahr 2000 Weltspitze.
"8 Congresse in 1 Messe", jeder Congress mit 4 ganztägigen Symposien, also 
insgesamt 32 (4x8) ganztägige Symposien zu 
32 Innovationsschwerpunkten der Digital-Branche waren das überlegene, 
unschlagbare Konzept der innovationsorientierten Congressmessen mit 
zusätzlichen, vertriebsorientierten Workshop-Reihen der 
innovationsorientierten Aussteller und 
abschließende, ganztägige Tutorials mit innovationsorientiertem 
Fortbildungscharakter für den innovationsorientierten Mittelstand. Diese 
Congressmessen, die mit dem weltweit einmaligen Konzept des 
Innovationstransfers einen signifikanten Beitrag zum Aufbau der 
deutschen Digital-Branche geleistet haben, die mit herausragenden 
Plenarveranstaltungen und VIP-Symposien den 
"Nationalen IT-Gipfel" (heute Digital-Gipfel unter „Federführung“ des 
Bundeswirtschaftsministeriums) in jährlichem Turnus umgesetzt haben, sind das 
Lebenswerk des Klägers.
Erdrückende Beweislage durch die Programme in Beweis-Ordner 1 und 2, oder 
durch Zeugenaussagen von höchst qualifizierten Congressleitern
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Beweise1.pdf

Diese Congressmessen haben den Innovationsmarkt der Digital-Branche 
mit maximaler Qualität und ohne Subventionen dominiert.
Dieser Innovationsmarkt wurde mit der staatlichen UMTS-Auktion 2000 der 
Schröder-Regierung völlig zerstört. Mit einem Markteingriff der Monsterklasse 
unter Verantwortung der deutschen Bundesregierung vor mehr als 17 Jahren, 
der staatlichen UMTS-Auktion 2000 mit dem weltweit größten Auktionsbetrag, 
und der bis heute andauernden staatlichen Diskriminierung wurde 
das Lebenswerk und ansehnliche Altersrücklagen des Justizopfers 
irreversibel zerstört, seine Existenz-Grundlage vernichtet.

Mit dem weltweit größtem Auktionsbetrag (über 50 Mrd EUR) wurde das Loch im
Bundeshaushalt (25%) gefüllt. Der Bundeshaushalt 2000/2001 ist das 
größte Milliardengrab aller Zeiten, weil nach 1 Jahr das Loch wieder da war: 
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Tatsache ist, dass mit dem weltweit größtem Auktionsbetrag der deutsche 
Innovationsmarkt zerstört wurde zugunsten eines 25%-Lochs im 
Bundeshaushalt 2000 / 2001, sehr zur Freude des internationalen 
Wettbewerbs, mit tödlichem Ausgang für den innovationsorientierten Mittelstand 
in Deutschland. 1 Jahr lang war das Loch gestopft, dann war es wieder da, 
sodass einschneidende Strukturveränderungen mit der Agenda 2010 und 
HARTZ IV nicht mehr vermeidbar waren:
> > > http://www.euro-online.de/ftp/UMTS-staatsv.pdf

Selbst der Flughafen Berlin 2017 ist im Vergleich nur ein kleines Milliardengrab, 
wobei am Ende hoffentlich ein funktionsfähiger Flughafen existiert. Im Gegensatz
zum Bundeshaushalt 2001/2002: Das Loch im Bundeshaushalt war nach 1 Jahr 
wieder da und die Probleme waren um ein Vielfaches gewachsen, weil der 
Innovationsmarkt völlig zerstört war und ausländische und inländische 
Kapitalgeber (Kapitalflucht) keinerlei Lust hatten, mit Investitionen in den 
Innovationsmarkt „schwarze Löcher“ im Bundeshaushalt zu finanzieren, an 
denen Albert Einstein seine Relativitätstheorie hätte nachweisen können
> > > Beweis durch Zeugnis des 
Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier, 
Chef des Bundeskanzleramtes 1999-2005 mit staatlicher UMTS-Auktion 2000.

Mit der gigantischen Umverteilungspolitik wurde auch dem deutschen Staat ein 
gigantischer Schaden zugefügt, mit einer Ausführung, die in einem Rechtsstaat 
die Anwendung von Notstandsgesetzen für Notstandssituationen voraussetzt.
Im Jahr 2000 war Deutschland digitale Spitze im globalen Vergleich. Heute?
Altkanzler Gerhard Schröder ist internationaler Putin-Berater mit üppiger 
Altkanzler-Pension. 
Wegen seiner gigantischen Umverteilungspolitik > 
deutsche Digital-Branche ist in einem jämmerlichen Zustand: 
Deutschland ist digitale Kolonie von USA und Fernost, 
deutsches Regierungsnetz ist Trainingsplatz internationaler Hacker,
Deutschland ist Digitalisierungs-Schlusslicht in Europa.

Besonders aktuell: Datenschutz und Datensicherheit
Dies war schon in den 1970er Jahre Themenschwerpunkt seiner 
ONLINE Seminarreihe und den daraus weiterentwickelten Europäischen 
Congressmessen ONLINE 
> > > http://www.euro-online.de/ftp/ONLINE_77.pdf
Praxis von Datenschutz und Datensicherung in Online-Systemen, 
Erfahrungsaustausch mit EDV-Anwendern und EDV-Herstellern, 
Informationen über Sicherheits-Projekte und -Systeme
ONLINE 1977 Technische Akademie Wuppertal

Besonders aktuell: Künstliche Intelligenz
Auf der ONLINE '80, dem 3. Fachkongreß für Daten- und Textkommunikation in 
Düsseldorf, hielt Prof. Steinbuch ein viel beachtetes Eröffnungsreferat zum 
Thema "Zukünftige Veranderungen durch die Telekommunikation", in dem 
er konstatierte:
"Die gegenwärtigen Veränderungen der Kommunikationstechnik werden wahrscheinlich 
das menschliche Zusammenleben und Zusammenarbeiten so tiefgreifend verändern 
wie einst die Erfindung der Schrift oder des Buchdrucks".
Prof. Dr.-Ing. Karl Steinbuch, Pionier der Informatik, war Mitbegründer der 
künstlichen Intelligenz und der Kybernetik
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Wahlster, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Deutschen Forschungszentrums für Künstliche Intelligenz, ist
Preisträger des Deutschen Zukunftspreises 2001 beim Bundespräsidenten, war  
Congressleiter der Europäischen Congressmessen ONLINE von 1993 bis 2003 
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112
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Besonders aktuell: Deutsche Robotertechnik, von Chinesen 2017 aufgekauft.
Prof. Dr.-Ing. Eckhard Freund, Inhaber des LehrstuhIs für Automatisierung und 
Robotertechnologie in der Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik 
und Leiter des Instituts dir Roboterforschung der Universität Dortmund, leitete 
den 4-tägigen Roboter-Kongress I auf unserer KOMMTECH'87. Parallel dazu 
Kongress VI zu Künstlicher Intelligenz mit besonderer Bedeutung für 
Robotertechnik auf unserer KOMMTECH'87, von unserem langjährigen 
Congressleiter Prof. Dr.-Ing. habil. Klaus-Peter Fähnrich (verstorben im Alter 
von 66 Jahren am 20.April 2018 in Leipzig).
> > > http://www.euro-online.de/ftp/KOMMTECH_87.pdf

Die ganze Tragweite dieser desaströsen Umverteilungspolitik wird sichtbar mit 
einem Blick auf das weltweite Ranking wertvollster Unternehmen Ende 2017:

Wertvollste Unternehmen
(Marktkapitalisierung Dez. 2017)
1. Apple / USA...............876 Mrd $
2. Alphabet(Google) / USA....733 Mrd $
3. Microsoft / USA...........661 Mrd $
4. Amazon / USA..............570 Mrd $
5. Facebook / USA............516 Mrd $
6. Berkshire Hathaway / USA..490 Mrd $
7. Tencent Holdings / CHN....484 Mrd $
8. Alibaba / CHN.............444 Mrd $

Auf den ersten 8 Plätzen (Platz 6 ausgenommen) sind nur Unternehmen der 
Digitalbranche, das wertvollste Unternehmen Deutschlands (SAP) belegt 
Platz 60, USA belegt die ersten 5 Plätze, China Platz 7 und 8.

Der deutschen Digitalbranche wurde mit Missbrauch der staatlichen UMTS-
Auktion 2000 großer Schaden zugefügt: Vor allem kleine Unternehmen wurden 
zugunsten der Staatswirtschaft heimtückisch, brutal und nachhaltig zerschlagen.

Prominente Opfer einer brutalen Zerschlagungspolitik: 
DEUTSCHE TELEKOM: Bilanz 2002 mit 24,6 Mrd € Verlust (bis heute größter 
Verlust eines deutschen Konzerns)
NEW ECONOMY: Absturz (Unternehmens-Genozid) der deutschen 
Innovationselite 
SIEMENS AG: Verlust des größten Geschäftsbereichs, Zentralbereich COM 
(Communications) mit BENQ-Desaster
NOKIA: Handy-Weltmeister ohne Chance nach Zerstörung des deutschen 
Innovationsmarktes 
INFINEON: QIMONDA-Pleite (Schwerpunkt Dresden) und Verkauf des 
Telekommunikationsbereichs an INTEL
DEUTSCHE MESSE AG: Aussteller-Einbruch und Besucher-Einbruch auf der 
CeBIT 2002, trotz Verlustausgleich von 250 Mio € durch staatliche Anteilseigner 
in 2009 steht die CeBIT heute offensichtlich vor dem Aus 
2002: Wirtschaftlicher Einbruch in Deutschland, gigantische Zerschlagungen und 
Agenda 2010 
Nach 2003: Einstellung der Europäischen Congressmessen ONLINE mit dem 
weltweit größten Congressangebot zu den digitalen Innovationsschwerpunkten 
unmittelbar auf dem Höhepunkt nach 26-jähriger, subventionsfreier Entwicklung
Mit der brutalen Zerschlagungspolitik wurde auch dem deutschen Staat ein 
gigantischer Schaden zugefügt, mit einer Ausführung, die in einem Rechtsstaat 
die Anwendung von Notstandsgesetzen für Notstandssituationen voraussetzt.
Im Jahr 2000 war Deutschland digitale Spitze im globalen Vergleich. 
Die Innovationen der 1980er Jahre sind heute erst Gegenstand politischer 
Diskussion, z.B. Künstliche Intelligenz, sieh oben "besonders aktuell".
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Krimineller Exzess dieser Umverteilungspolitik seit 1998:
Umverteilung kann nicht darin bestehen (hier), 
dass ein umverteilter Bürger zum Justizopfer gemacht wird, 
dass ihm trotz seiner Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in 
Deutschland und Europa einfach alles weggenommen wird und in erzwungener 
Altersarmut anschließend 
ohne Sinn und Verstand wie eine Sau durchs Dorf getrieben wird:
> nicht nur von einer weisungsgebundenen, skrupellosen, diskriminierenden und 
diffamierenden Staatsanwaltschaft mit beklagten Weisungsgeber 
(Bundeskanzleramt) und
> von ihr gesteuerten Obergerichtsvollziehern sozialer Pflichtversicherungen 
> sondern auch von kommunalen Zwangsdienstleistern des 
Öffentlich-rechtlichen Rundfunks 
dass Mitglieder seiner Sippe von einer weisungsgebundenen, bundesweit tätigen
Staatsanwaltschaft bis in den Tod gehetzt wird, um die Hetzjagd auf den 
Rechtsnachfolger des Verstorbenen fortzusetzen. 
Dies alles trotz erdrückender Beweislage des Opfers, Beweise nach Bedarf 
erweiterbar! 
Bis heute verfassungswidrige Versagung von rechtlichem Gehör!
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>   Heute: Wir kämpfen für unseren 
Anspruch auf Rehabilitierung und Schadenersatz
Verwaltungsgericht Berlin (27.Kammer VG 27 K 308.14):
Zerschlagung 1/6, Klage gegen die Bundesrepublik Deutschland auf 
angemessene Rehabilitierung und Schadenersatz mit 
Antrag auf professionellen Wiederaufbau der 
Europäischen Congressmessen für digitale Evolution
Landgericht Wuppertal (2.Zivilkammer 2 O 163/16): Zerschlagung 2 
Klage gegen den Freistaat Bayern wegen Eskalation zur Sippenzerschlagung, 
Verlust eines Menschenlebens, Zerschlagung der deutschen / bayerischen 
Heimat, kapitalen Vermögensschäden,
Verwaltungsgericht Düsseldorf (27.Kammer 27 K 4325/18): Zerschlagung 3 
Klage gegen den Öffentlich-rechtlichen Rundfunk 
auf öffentliche Rehabilitierung und Schadenersatz 

Besonders diskriminierend: 
Aus einer Vielzahl qualifizierter Anschreiben an die Bundeskanzlerin mit 
Verteiler an Bundesminister und Staatssekretäre wurde 
kein einziges beantwortet, nicht einmal eine Empfangsbestätigung: 
nur z.B.
Schreiben an die designierte Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel vom 24.10.2005
- Neue Aufgaben für Aufbau Ost: Breitband-Internet für Innovations- und 
Wirtschaftswachstum mit Angebot einer PowerPoint-Präsentation
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Aufbau-Ost-neu.pdf
Schreiben an die designierte Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel vom 15.11.2005 
- Koalitionsvertrag und Breitband-Internet
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Breitband-Investment.pdf
Schreiben an Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel vom 16.12.2005 - 
Mit kleinen Unternehmen und weniger Bürokratie zu Innovations- und 
Wirtschaftswachstum – mit großem Verteiler und Projektvorschlag
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Innovationen1.pdf
Schreiben an Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel vom 28.09.2007 - 
Aufschwung? Deutschlands Mitte vergessen? Innovationswachstum braucht 
professionellen Innovationstransfer
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Innovationen3.pdf
Schreiben an Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel vom 28.01.2009 - 
Innovationswachstum & Neue Arbeitsplätze: Neubeginn für Leistungsträger 
des Mittelstands
> > > h  ttp://planning.euro-online.de/ftp/Innovationen4.pdf
Schreiben an Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel vom 22.02.2010 - 
Deutschland-Initiative für Aufbruchsstimmung und Trendwende
Mittelstands-Potenziale für Innovations- und Wirtschaftswachstum
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Initiative1.pdf

Erdrückende Beweislage zu Zerschlagung 1 und 6 durch die Congressmesse-
Programme in Beweis-Ordner 1 und 2, oder durch Zeugenaussagen von höchst 
qualifizierten Congressleitern
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Beweise1.pdf

Im Rahmen unserer Klage auf angemessene Rehabilitierung und Schadenersatz 
gegen die Bundesrepublik Deutschland vor dem Verwaltungsgericht Berlin 
haben wir den  professionellen Wiederaufbau der 
Europäischen Congressmessen für digitale Evolution beantragt:
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/UMTS2000-18-0.pdf

In mehreren Schreiben seit Dez. 2017 haben wir an diesen Antrag erinnert. Bis 
heute haben wir keine Antwort zu diesem Antrag erhalten.
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>   Juli 2012: Mein Bruder wurde Todesopfer einer bundesweit tätigen, 
weisungsgebundenen Staatsanwaltschaft mit brutaler Planung und 
Umsetzung von 
politisch motivierter Zerschlagung mit extremistischer Ausuferung 
staatlicher Übergriffe zur bundesweiten Sippenzerschlagung mit 
Verlust eines Menschenlebens, Zerschlagung der deutschen Heimat, 
kapitalen Vermögensschäden
Nachhaltige Umsetzung durch weisungsgebundene, bundesweit tätige 
Staatsanwaltschaft (hier Zerschlagung 2)

Die Bayerische Staatsregierung war bestens informiert 
über die Vorgänge der gigantischen Umverteilungs- und 
Zerschlagungspolitik, erzwungen von der deutschen Bundesregierung 
durch Missbrauch der staatlichen UMTS-Auktion 2000  und 
über das Schicksal der Europäischen Congressmessen, ihres 
Gründers und Organisators, des noch lebenden Zerschlagungsopfers. 
Beklagt ist hier die 
extremistische Ausuferung staatlicher Übergriffe zur 
Sippenzerschlagung mit Todesopfer (Bruder des 
Zerschlagungsopfers). 

Der Bruder des Zerschlagungsopfers, 
Wendelin Josef Ockl, ist das  Todesopfer für ein Wahlkampf-Projekt 
bayerischer Landespolitik und bayerischer Verwaltung mit 
rücksichtsloser Zerstörung der Heimat einer ganzen Sippe 
unter Mitwirkung skrupelloser, bundesweit tätiger Staatsanwälte . 
Das Todesopfer hatte nicht den Hauch einer Chance, von einer 
kriminellen bayerischen Verwaltung im Landkreis Tirschenreuth in den
wirtschaftlichen Ruin und in den Tod getrieben.

Sieh
Zerschlagung 2: unter Verantwortung der bayerischen 
Staatsregierung (Landratsamt Tirschenreuth) mit Kenntnis und 
gnadenloser Ausnutzung der Zerschlagung 1
Politisch motivierte, heimtückisch ausgeführte Zerschlagung des 
Bruders mit Todesfolge, nach über 20-jähriger Treib- und 
Hetzjagd bis in den Tod, mit kapitalen Vermögensschäden vor 
dem Hintergrund unbewältigter NS-Vergangenheit und 
Fortsetzung der Zerschlagung auf seinen Rechtsnachfolger 
in NRW 
Zivilgerichtliches Verfahren am Landgericht Wuppertal (2 O 163/16) 
rechtshängig
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BayZER01.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Grab1.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-W05.pdf
        Scroll down after link (page 50)
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Beweise2.pdf  

Der Unterzeichner ist einziger Rechtsnachfolger nach Hexenjagd gegen 
seinen Bruder seit 1998 (!) bis in den Tod (Juli 2012), im Landkreis 
Tirschenreuth (nördliche Oberpfalz / Bayern) und danach
Fortsetzung bayerischer Hexenjagd in NRW 
mit vorgetäuschten, grundgesetzlich längst abgeschafften 
Steuernachforderungen trotz Nachlassinsolvenz, 
mit Eintreiben von Gerichtskosten trotz krimineller Rechtsbeugung, 
mit Erzwingung einer Sicherheitshypothek für kriminelle Rechtsbeugung vor und 
nach dem Tode seines Bruders. . . . . . . . . . . 
Es wird weiter zerschlagen, was das Zeug hält, unter Leitung einer skrupellosen, 
bundesweit tätigen Staatsanwaltschaft.
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Beklagt ist mit erdrückender Beweislage die 
extremistische Ausuferung staatlicher Übergriffe zur 
Sippenzerschlagung mit Todesopfer (Bruder des 
Zerschlagungsopfers). 
Längst nachgewiesen beim Landgericht Wuppertal (2 O 163/16) und 
beim Bundesverfassungsgericht  (2 BvR 628/17, sieh Zerschlagung 2)

Darüber hinaus wurde Strafanzeige erstattet wegen 
Rechtsbeugung ohne die Chance einer juristischen Auflösung 
(1 AR 481/14 Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof vom 
09.04.2014)
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/GBA-W01.pdf

Durch kriminellen Amtsmissbrauch und kriminelle Rechtsbeugung in 
der regionalen Verwaltung mit verwaltungsgerichtlicher 
Unterstützung: 
> Beseitigung eines qualifizierten Lebensmittelbetriebs und Tod des 
Inhabers trotz heftiger Gegenwehr gegen ein 
Hygiene-Desaster des regionalen Fäkalien-Abwassernetzes, 
> Inhaber von kommunalen Amtsträgern und sog. richterlichen 
Mediatoren in den wirtschaftlichen Ruin und in den Tod getrieben
> Manipulation von Grundstücksrechten mit Schlüsselbedeutung in 
einem Verwaltungs-, Umwelt- und Justizskandal, 
mit unbewältigter NS-Vergangenheit seit 1945, mit 2. Todesfall 
unter Verantwortung der NS-Vätergeneration derselben 
Tätergruppe (Vater der Brüder: Todes- und Zerschlagungsopfer der 
NS-Vätergeneration)
> trotz 2 Petitionen an den Bayerischen Landtag in München.

Der Verstorbene war Inhaber eines qualifizierten Lebensmittelbetriebs
(Bäckerei- und Konditoreiprodukte mit Premium-Auszeichnungen 
anerkannter Institutionen, z.B. Goldmedaille auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin u.a., mit Verkauf über ca. 40 Verkaufsstellen 
von EDEKA), eines Tourismus-attraktiven Damwild-Geheges und einer
Wasser-Turbinenanlage zur regenerativen, ökologischen 
Energieerzeugung.
Nach bundesweit "Vogelfrei" zum Abschuss der Sippe durch eine 
skrupellose Staatsanwaltschaft seit 1998: 
Keine Chance für den Verstorbenen! Bayerische Staatsanwälte haben 
kriminelle Zerschlagungsarbeit geleistet. Deutsche Staatsanwälte auf der 
Hetzjagd auf seinen Rechtsnachfolger in NRW haben Zerschlagung 
fortgesetzt.

Seit Ende der 90er Jahren (1998) hat sich sein Bruder vergeblich 
gewehrt, dass auf seinem Hofgrundstück von der 
Verwaltungsgemeinschaft Mitterteich (einschließlich Gemeinde 
Leonberg) errichtet wurde und betrieben wird:
eine Pumpwerksanlage des regionalen Fäkalien-Abwassernetzes  
in 10m Entfernung von seinem Lebensmittelbetrieb, 
mit bestialisch stinkenden Emissionen bei stunden- und tagelangen 
Störfällen mit Rohrbrüchen, 
in 5m-Entfernung von seinem Lebensmittelbetrieb,
in Existenz bedrohender Weise für seinen Lebensmittelbetrieb mit 
qualifizierten, immer wieder prämierten Bäckerei- und 
Konditoreiprodukten (keine Massenproduktion), 
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Die Errichtung der Pumpwerksanlage wurde mit heimlicher 
Manipulation der Grundstücksrechte des Verstorbenen auf der Basis 
von NS-Dokumenten aus 1943 , 
mit Unterstützung vor allem der Verwaltungsgerichte, 
rücksichtslos mit brachialer Gewalt durchgeboxt. Beklagt wird:
Skandalöse Rechtsbeugung mit unbewältigter NS-Vergangenheit in den 
verwaltungsgerichtlichen Verfahren am Verwaltungsgericht Regensburg, 
mit Versagung von Berufungsverfahren trotz skandalöser Rechtsbeugung 
ohne einer Chance zur Auflösung dieser skandalösen Rechtsbeugung, 
mit beklagter Tatenlosigkeit des Generalbundesanwalts beim 
Bundesgerichtshof nach Strafanzeige wegen skandalöser Rechtsbeugung.

Besonderes Beweis-Dokument mit Schlüsselbedeutung, vom 
Verwaltungsgericht ständig unterdrückt:
Mehrfach an das Verwaltungsgericht Regensburg übergeben. 
Zum 1. Mal persönlich an Vizepräsident Mages am 24.11.2011 
übergeben, 
zum 2.Mal am 10.04.2012 an Verwaltungsgericht übersandt und 
seitdem unterdrückt
Schriftsatz an die Verwaltungsgemeinschaft Mitterteich / 
Gemeinde Leonberg vom 14.11.2011, dem die Antwort bis heute 
verweigert wird. Statt dessen: Betriebsschließung durch Landratsamt 
Tirschenreuth am 12.03.2012 
mit 8-Mann-Spezialistenteam der Lebensmittelkontrolle, unterstützt 
mit einer hasskriminellen, vernichtenden Pressekampagne des 
Landratsamtes gegen das Zerschlagungsopfer als Hygiene-
Sündenbock eines öffentlichen Umwelt-Skandals. Nachlesbar in der 
Internet-Cloud
> > > http://www.damwild-ockl.de/doku/Skandal-1.pdf

Das Todesopfer war ein bei seinen Kunden besonders beliebter und 
geschätzter Unternehmer mit ausgezeichneten Qualitätsprodukten.
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>   Heute: Wir kämpfen für unseren Anspruch auf 
öffentliche Rehabilitierung und Schadenersatz durch den Öffentlich-
rechtlichen Rundfunk am Verwaltungsgericht Düsseldorf (27 K 4325/18, 
alt 27 K 5854/13)  wegen 
Mitwisserschaft, Mittäterschaft, Missbrauch des Presserechtes und 
diskriminierender Verweigerung jeglichen Gehörs (totale 
Kommunikationsverweigerung einschließlich Rundfunk- und 
Fernsehverbot seit 1998, Zerschlagung 3)

Beklagt wird mit qualifiziertem Nachweis, 
dass der Öffentlich-rechtliche Rundfunk mitverantwortlich ist, 
seit 1998 mitverantwortlich direkt an politisch motivierten 
Zerschlagungen des Unterzeichners mit nachgewiesenem Schaden 
durch Missbrauch des Presserechtes, 
mitverantwortlich durch Beteil igung an einer teuflischen Mauer des 
Schweigens über die gigantische Umverteilungspolitik und kriminelle 
Zerschlagungspolitik, 
mitverantwortlich durch Unterbindung und Verhinderung vorbereiteter 
Magazinsendungen mit möglicher Aufklärung über die 
Zusammenhänge von gigantischen Zerschlagungen, HARTZ IV und 
Agenda 2010

Von der Ministerial-Bürokratie der Bundesregierung vorbereitet war 
die politisch motivierte Zerschlagung der Europäischen 
Congressmessen mit Start der in 1998 neu gewählten 
Bundesregierung. Die Leitung des Öffentlich-rechtlichen Rundfunks
(ÖRR) war darüber informiert. Von der Zerschlagung sollten nicht
nur die Politmagazine profitieren, sondern auch der in 1997 
neugegründete Ereignis- und Dokumentationskanal PHOENIX der 
öffentlich-rechtlichen Sendeanstalten mit erster Sendung in 1997.
Phoenix war an einer Berichterstattung zur ONLINE‘98 interessiert, 
hatte aber für Live-Übertragung und Aufzeichnungen mit zusätzlicher 
eigener Moderation keine Übertragungsrechte. Übertragen wurde 
nicht aus dem Ausstellungsbereich, finanziert von Ausstellern, 
sondern aus dem Congressbereich, finanziert durch 
Congressteilnehmer. Mit der Übertragung aus dem Congressbereich 
ohne Übertragungsrechte wurde die Finanzierung durch 
Congressteilnehmer ausgehebelt.

Sieh 
Zerschlagung 3: unter Verantwortung öffentlich-rechtlicher 
Rundfunkanstalten,  in Erklärungsnot wegen Mitwisserschaft, 
medialer Rundfunk- und Fernsehsperre, Mittäterschaft, strafbarer
Kumpanei und diskriminierender Kommunikationsverweigerung 
seit 2007
Versagung von jeglichem Gehör (rechtlich, politisch, medial) zu 
politisch motivierten Zerschlagungen des Klägers, unter direkter 
Beteiligung des Gebühren-finanzierten, beklagten Rundfunks 
trotz des Nachweises eines direkten Schadens von 100.000 EUR
trotz des Nachweises eines viel höheren Schadens durch 
Mittäterschaft, Mitwisserschaft und strafbarer Kumpanei,
trotz massiver Verstöße des Beklagten gegen Medienrecht, 
Rundfunkrecht und Telekommunikationsrecht mit kapitaler 
Schadenswirkung auf professionelle Unternehmungen des 
Klägers
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Sieh Verwaltungsgerichtliches Verfahren am Verwaltungsgericht 
Düsseldorf 
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/WDR2018-0.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/unrecht-01.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-18.pdf
        Scroll down after link (page 84)
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Beweise3.pdf

Besonders diskriminierend ist: 
Zu einer Vielzahl qualifizierter Anschreiben an Intendanten des beklagten ÖRR 
gemäß der genannten Anlagen V-1 bis V-6 u.a.: Keine Antwort und keine 
Empfangsbestätigung (teuflische Mauer des Schweigens)
Sieh Schriftsatz vom 25.Nov. 2016 an das Verwaltungsgericht:
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/WDReinspruch4.pdf

Anlage V-1: Schreiben vom 29.01.2011 an 
ARD-Vorsitzende und WDR-Intendantin Frau Monika Piel 
Herrn Prof. Markus Schächter, Intendant des ZDF
Herrn Dr. Willi Steul, Intendant des DEUTSCHLANDRADIO
Herrn Ruprecht Polenz, Vorsitzender des ZDF-Fernsehrats
anlässlich der Petition an den Deutschen Bundestag
System Deutschland ein Sanierungsfall?
UMTS-Auktion 2000 mit verheerenden Folgewirkungen: 
Opfer ohne Chance auf Grundrechte, degradiert und totgeschwiegen
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/pet110129.pdf

Anlage V-2: Schreiben an WDR-Intendantin Monika Piel vom 31.12.2012 und 
16.01.2013 (Rücktritt Ende Januar 2013)
Hilfeaufruf zur Rettung herausragender Zeitzeugnisse über
  27 Jahre Innovation durch Telekommunikation

Widerspruch gegen GEZ-Bescheid
Der Hilfe-Aufruf ist nachlesbar in der Internet-Cloud
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/GEZgnadenlos.pdf

Anlage V-3: Schreiben an WDR-Intendant Tom Buhrow vom 14.06.2013
Widerspruch gegen Gebührenbescheid im Umfeld eines Politik-, 
Verwaltungs- und Justiz-Skandal
Fortsetzung unserer Bemühungen um Stundung der Gebühren
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/WDRintendanz.pdf

Anlage V-4: Schreiben an ARD-Vorsitzenden Fritz Raff vom 09.10.2007 - 
„Professionell & Chancenlos: Vom professionellen Innovationstransfer zur 
persönlichen Insolvenz“
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/ARD.pdf

Anlage V-5:  Email an alle Intendanten von ARD / ZDF vom 16.10.2007 - 
„Professionell & Chancenlos: Vom professionellen Innovationstransfer zur 
persönlichen Insolvenz“
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/ard-zdf.pdf

Anlage V-6: Schreiben vom 19.01.2013 an ZDF-Intendant Dr. Thomas Bellut
Verfassungsbeschwerde an das Bundesverfassungsgericht:
„Liquidierung der UMTS-Opfer, Leistungsträger mit Weltklasse-Höchstleistungen 
zum Sozialfall diskriminiert:
Wir können uns selbst den Rundfunk-Beitrag nicht mehr leisten!“
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/ZDF1301.pdf
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Besonders diskriminierend ist: "Professionell & Chancenlos"
Aus einer Vielzahl qualifizierter Anschreiben an weitere Intendanten
Aus einer Vielzahl qualifizierter Anschreiben an Politmagazine, Polittalks: 
Rundfunk- und Fernseh-Sperre durch die Intendanten.
Sieh Anlage VG180505-4
Aus einer Vielzahl qualifizierter Anschreiben an weitere Intendanten des ÖRR.
Aus einer Vielzahl qualifizierter Anschreiben an Politmagazine, Polittalks mit 
Rundfunk- und Fernseh-Sperre durch die Intendanten im Okt. 2007. An
> Prof. Dr. Thomas Gruber, Intendant des Bayerischen Rundfunks 
> Prof. Ernst Elitz, Intendant des Deutschlandradio
> Dr. Helmut Reitze, Intendant des Hessischen Rundfunks
> Jobs Plog, Intendant des NDR
> Peter Boudgoust, Intendant des Südwestrundfunks
> Monika Piel, Intendantin des WDR
> Markus Schächter, Intendant des ZDF
> Maybrit-Illner, Polit-Talkshow
> Reinhold Beckmann, Polit-Talkshow
> Anja Reschke, Polit-Magazin Panorama
> Theo Koll, Polit-Magazin Frontal21
> Brigitta Weber, Polit-Magazin REPORT MAINZ
u.a.m

Kein Weiter so! 
Schluss mit der Hexenjagd auf Vorzeige-Leistungsträger 
und seine Sippe mit Treib- und Hetzjagd bis in den Tod!
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Albin L. Ockl
Dipl.-Ing.

Am Buschkamp 10
42549 Velbert

Gründer und verantwortlicher Planer / Organisator der 
Europäischen Congressmessen ONLINE und KOMMTECH

Tel  (0 20 51) 603840
Fax (0 20 51) 603841
Mobil 0171-6853504
albin.ockl@euro-online.de
www.euro-online.de

per Fax an 030-1810200-1999
per Mail bundespraesidialamt@bpra.bund.de 
Persönlich

Herrn Frank-Walter Steinmeier
Bundespräsident der
Bundesrepublik Deutschland
Spreeweg 1

10557 Berlin

                                                                                Velbert, 25.Juli 2018

Internet-Doku zum 1. und 2. Anschreiben 
> > > http://planning.euro-on line.de/ftp/BP-1801.pdf
2. Anschreiben: Scroll down after link (page 22)
in Kopie an
Präsident des Bundesverfassungsgerichts,
Verwaltungsgericht Berlin (27.Kammer VG 27 K 308.14), 
Verwaltungsgericht Düsseldorf (27.Kammer 27 K 4325/18)

"Wir klagen an" (1.Schreiben vom 10.Juni 2018, kein Weiter so)
Verfassungsbeschwerden vom 18.Mai 2018 und 10.Juli 2018 
Zweifacher Antrag auf Stellungnahme und Zeugnis des Bundespräsidenten
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-22.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-23.pdf

Sehr verehrter Herr Bundespräsident,

zu meinem ersten Anschreiben vom 10.Juni 2018, zugesandt am Morgen des 
14.Juni 2018 per Fax, habe ich bis heute keine Antwort erhalten. Darin haben wir 
Sie erinnert an 
unsere Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in Deutschland 
und Europa: Sie sind unser Lebenswerk, 
das in 1998 von der Bundesregierung zur Zerschlagung freigegeben wurde und
das vielen Persönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung 
bekannt ist, weil auch sie Teil dieses Lebenswerkes geworden sind: 
Die Europäischen Congressmessen für digitale Evolution. 
Sieh Seite 11 im ersten Anschreiben.
Das weltweit größte Congressangebot mit Dokumentation zu den 
digitalen Innovationsschwerpunkten der IT und Telekommunikation 
war Qualitäts- und Leistungsmerkmal der in Deutschland, Europa und weltweit 
herausragenden Europäischen Congressmessen, 
und das Jahr für Jahr über ein Viertel-Jahrhundert lang.
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Mehrere 100.000 Congressbände mit ISBN-Nummerierung (nicht 
subventioniert) wurden zum Aufbau der Digital-Branche von uns in 
Deutschland auf eigene Kosten investiert und eingesetzt:
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56

Nur ein Beispiel: Kongressband VI (ISBN 3-89077-048-7) unserer 
KOMMTECH'87, der 4.Europäischen Kongressmesse für Technische Automation,
zu einem internationalen Kongress mit 4 ganztägigen Symposien zu 
Wissensbasierte Systeme in der Praxis: 
Künstliche Intelligenz auf dem Prüfstand
Die gesamte Kongressmesse umfasste insgesamt 6 Kongressbände 
zu 6 internationalen Kongressen mit 26 ganztägigen Symposien zu 26 digitalen 
Innovationsschwerpunkten der technischen Automation.
> > > http://www.euro-online.de/ftp/KOMMTECH_87.pdf
Kongressleiter war Prof. Dr.-Ing. habil. Klaus-Peter Fähnrich, 
der in diesem Jahr (April 2018) in Leipzig verstorben ist: Wir gedenken seiner 
leitenden Mitwirkung in unseren Europäischen Congressmessen für digitale 
Evolution in tiefer Anteilnahme und in enger Verbundenheit: 
> > > https://ifdt.org/kpf/

Besonders aktuell: Deutsche Robotertechnik, von Chinesen 2017 aufgekauft.
Prof. Dr.-Ing. Eckhard Freund, Inhaber des LehrstuhIs für Automatisierung und 
Robotertechnologie in der Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik und
Leiter des Instituts dir Roboterforschung der Universität Dortmund, leitete den 
4-tägigen Roboter-Kongress I auf unserer KOMMTECH'87. 

Besonders aktuell: Künstliche Intelligenz wird von der Politik 2018 als die 
Zukunftsperspektive gepriesen und entsprechende Technologien aus China 
importiert. Der Kongress VI unserer KOMMTECH'87 hat im Jahr 1987 (vor über 
30 Jahren) stattgefunden. Künstliche Intelligenz war ständiger 
Themenschwerpunkt unserer Congressmessen seit 1980 unter Leitung von 
herausragenden Persönlichkeiten aus Wissenschaft und Forschung, z. B. 
angefangen von 
Prof. Dr.-Ing. Karl Steinbuch, Informatiker der ersten Stunde und 
Mitbegründer der Künstlichen Intelligenz auf der ONLINE'80
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=5&e=2&m=50
bis zu
Prof. Dr. Dr.h.c.mult. Wolfgang Wahlster, Preisträger des Deutschen 
Zukunftspreises 2001 beim Bundespräsidenten, 
Congressleiter der Europäischen Congressmessen ONLINE von 1993 bis 2003, 
Technisch-wissenschaftlicher Geschäftsführer und Vorsitzender der 
Geschäftsführung des Deutschen Forschungszentrums für 
Künstliche Intelligenz
> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?e=2&l=4&p=112

Besonders aktuell: Europäischer Datenschutz 
Datenschutz und Datensicherheit waren
schon in den 1970er Jahre Themenschwerpunkt meiner 
ONLINE Seminarreihe, herstellerunabhängig und führend in Mitteleuropa, 
und den daraus weiterentwickelten 
Europäischen Congressmessen ONLINE 
> > > http://www.euro-online.de/ftp/ONLINE_77.pdf
Praxis von Datenschutz und Datensicherung in Online-Systemen, 
Erfahrungsaustausch mit EDV-Anwendern und EDV-Herstellern, 
Informationen über Sicherheits-Projekte und -Systeme
ONLINE 1977 (vor über 40 Jahren) Technische Akademie Wuppertal
Besonders aktuell: Datensicherheit, wenn das
Regierungsnetz zum Trainingsplatz internationaler Hacker wird.
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>   Besonders aktuell: Gründerwelle für Digitalisierung
Wir sind mit Recht stolz darauf, als Gründer und Organisator dieser 
Congressmessen, der Leitveranstaltung für eine beispiellose Gründerzeit, 
der New Economy 2000, mit einem herausragendem Lebenswerk für 
Innovationstransfer, Innovationseffizienz und Innovationswachstum, ohne 
Subventionen, eine überragende Leistung für die Zukunft von Deutschland 
erbracht zu haben: Sieh Seite 4 des ersten Anschreibens
> > > http://www.euro-online.de/ftp/Symp00.pdf
> > > http://www.euro-online.de/ftp/Symp01.pdf

>   Wir sind mit Recht stolz darauf, dass führende Persönlichkeiten aus 
Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung 
Teil unseres herausragenden Lebenswerkes sind und
Zeugen unserer Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in 
Deutschland und Europa. Sieh Seite 6 im ersten Anschreiben

Besonders aktuell: Fake Science. 
2018: Mehr als 5000 Wissenschaftler deutscher Hochschulen haben 
Forschungsarbeiten bei scheinwissenschaftlichen Verlagen veröffentlicht. 
Experten sprechen von einem "Desaster für die Wissenschaft". 
Wir haben mit mehreren 100.000 Congressbänden den Beiträgen deutscher 
Wissenschaftler zielgenau bei Entscheidern und Multiplikatoren Effizienz 
gesichert. Nach der Zerschlagung waren wir gezwungen, unser 
Congressmesse-Archiv mit allen Congressbänden zu über 260 Congressen 
in unser Privathaus zu retten, zum Schutz gegen Verlust infolge politisch 
motivierter Zerschlagungen. Niemand außer mir war bis heute in der Lage, in 
Zusammenarbeit mit Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung solche 
Weltklasse-Höchstleistungen zu wiederholen: 

Eine Weltklasse-Höchstleistung
mit einer  einzigartigen zeitgeschichtlichen
Dokumentation über die Entstehung und
Entwicklung der Digital-Branche in den Jahren 1976 - 2003.

> > > http://www.euro-online.de/index.cfm?l=8&e=2&m=56

Eine Umverteilungspolitik kann richtig sein, aber dann bitte 
gerecht in Solidargemeinschaft mit der gesamten Bevölkerung.
Freigabe zur Umverteilung seit 1998: 
Was haben skrupellose Staatsanwälte daraus gemacht?

>   Heute: Wir beklagen eine 
Gigantische Umverteilungs- und Zerschlagungspolitik der 
regierenden Generation seit 1998, 20 Jahre bitteres Unrecht, 
Spitzenleistung eines Unrechtssystems mit weisungsgebundener, bundesweit 
tätiger Staatsanwaltschaft (Sieh Seite 10 des ersten Schreibens): 
Politisch motivierte Zerschlagungen mit extremistischer Ausuferung 
staatlicher Übergriffe zur bundesweiten Sippenzerschlagung 
mit Verlust  eines Menschenlebens, Zerschlagung der deutschen Heimat, 
mit kapitalen Vermögensschäden und sozialer Zerschlagung 
unter Verantwortung einer skrupellosen, diskriminierenden und diffamierenden 
Staatsanwaltschaft
> Juli 2012: Mein Bruder wurde Todesopfer dieser bundesweiten 
Sippenzerschlagung (Zerschlagung 2)
Sieh Seite 16 des ersten Schreibens
> Juni 2018: Zweite Freiheitsberaubung unter dem Deckmantel von 
Erzwingungshaft für 180 € (nach Rechtsbeugung) durch einen 4-Mann-
Polizeitrupp mit anschließender teuflischer Isolationshaft in der JVA Wuppertal
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>   Besonders aktuell: Krimineller Exzess dieser Umverteilungspolitik mit bis 
heute andauernder  Zerschlagungspolitik
seit 1998: Umverteilung kann nicht darin bestehen (hier), 
dass ein umverteilter Bürger zum Justizopfer gemacht wird, 
dass ihm trotz seiner Weltklasse-Höchstleistungen für digitale Evolution in 
Deutschland und Europa einfach alles weggenommen wird und in erzwungener 
Altersarmut anschließend 
ohne Sinn und Verstand wie eine Sau durchs Dorf getrieben wird:
> nicht nur von einer weisungsgebundenen, skrupellosen, diskriminierenden und 
diffamierenden Staatsanwaltschaft mit beklagten Weisungsgeber 
(Bundeskanzleramt) und
> von ihr gesteuerten Obergerichtsvollziehern sozialer Pflichtversicherungen 
> sondern auch von kommunalen Zwangsdienstleistern des 
Öffentlich-rechtlichen Rundfunks 
dass Mitglieder seiner Sippe von einer weisungsgebundenen, bundesweit tätigen
Staatsanwaltschaft bis in den Tod gehetzt werden, um dann die Hetzjagd auf den 
Rechtsnachfolger des Verstorbenen in NRW fortzusetzen. 
Dies alles trotz erdrückender Beweislage des Opfers mit zusätzlicher Internet-
Dokumentation, Beweise nach Bedarf erweiterbar! 
Bis heute verfassungswidrige Versagung von rechtlichem Gehör!

Missbrauch deutscher Institutionen und deutscher Justiz für ein  
teuflisches Menschenrechte-verletzendes       Unrechtssystem:  
Verfassungsbeschwerde 1 BvR 444/18 vom 15.Jan.2018
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-18.pdf
> > > Scroll down after link (page 84, page 90)
und
Missbrauch deutscher Justiz für psychische Folter: 
Verfassungsbeschwerde 2 BvR 1299/18 vom 18.Mai / 18.Juni 2018
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-22.pdf
> > > Scroll down after link (page 29).

Missbrauch deutscher Justiz für psychische und soziale Zerschlagung:
Verfassungsbeschwerde vom 10.Juli 2018
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-23.pdf

Deutschland hat ein Problem:
Bei Weltklasse-Höchstleistungen drohen dem Leistungsträger politisch motivierte 
Sippenzerschlagung, staatlich erzwungene Altersarmut mit Treib- und Hetzjagd 
bis in den Tod, brutale Polizeigewalt gegen Rentner mit anschließender 
Isolierhaft, inzwischen beim Bundesverfassungsgericht aktenkundig: 
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-22.pdf
Scroll down after link (page 29).
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/AG-ME4.pdf
Scroll down after link (page 284)

>   Besonders aktuell: Freiheitsberaubung (psychische Zerschlagung)

Erste Freiheitsberaubung im Juni 2014 
Strafanzeige und anschließende Verfassungsbeschwerde 2 BvR 741/16
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-17.pdf

Zweite Freiheitsberaubung mit psychischer Folter im Juni 2018
Freiheitsberaubung unter dem Deckmantel von Erzwingungshaft für 180 € (nach 
Rechtsbeugung in 1.Instanz) durch einen 4-Mann-Polizeitrupp mit Anschluss an 
teuflische Isolationshaft in der JVA Wuppertal:
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-22.pdf
> > > Scroll down after link (page 29).
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-23.pdf
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Am Morgen des 14.Juni 2018 um 7.30 Uhr standen 4 Personen in Polizei-Uniform
vor der Tür und verlangten ungestüm Zugang, weil sie einen Haftbefehl hätten. 
Das Opfer hat sie aufgefordert, den Haftbefehl im Posteinwurf einzuwerfen, damit
es Einsicht nehmen könnte. Die Einsichtnahme wurde verweigert.
Der 4-Mann-Polizeitrupp umstellte das Haus und terrorisierte das Opfer durch die
vorhandenen Fenster. Das Opfer, Rentner im Alter von 77 Jahren, war im 
Schlafanzug beim Frühstück, stand unter Schock, hat alles verriegelt, was .zu 
verriegeln war. 

Mit dieser Maßnahme war es ihm aber möglich, genügend Zeit zu gewinnen, um 
den fertigen, ersten Brief an den Bundespräsidenten am Morgen des 14.Juni 
2018 per Fax zu übersenden. Danach: Während es durch das 
Wohnzimmerfenster einem angeblichen Polizisten erklärte, dass hier Missbrauch 
von Staatsgewalt vorliegen müsse, indem es den Haftbefehl nicht einsehen 
konnte, wurde es von 2 Polizisten von hinten überfallen und sofort die Hände mit 
Handschellen auf dem Rücken fixiert. Die beiden gewalttätigen Polizisten waren 
mit Hilfe eines Schlüsseldienstes (5.Person) in die Garage eingedrungen und so 
durch den Treppenaufgang in das Wohnzimmer gelangt. Eine Einsichtnahme in 
die Belehrung des Haftbefehls wurde ihm nicht ermöglicht. Das schockierte Opfer
wurde im eigenem Haus im Schlafanzug abgeführt.
Das Opfer, 77-jähriger Rentner im Schlafanzug, das keinen physischen 
Widerstand geleistet hat, forderte Respekt vor einem überfallenem Rentner ein 
mit Hinweis auf Art.1 Abs.1 des Grundgesetzes (Die Würde des Menschen ist 
unantastbar. Sie zu achten und zu schützen ist Verpflichtung aller staatlichen 
Gewalt). Ein gewalttätiger Polizist konterte: "Das ist das Grundrecht auf 
Gefangennahme". 

So wird das Grundgesetz von gewalttätigen Polizisten in der Praxis verhöhnt. 
Ein Polizist photographierte von der Terrasse aus mit seiner Handy-Kamera den 
rückwärtigen Bereich des umfriedeten Grundstücks. Das Recht auf Datenschutz, 
jetzt mit viel Öffentlichkeitsarbeit europaweit aktualisiert und verkündet, ist in 
Velbert noch nicht angekommen. 
Das gesamte Grundstück ist umfriedet mit Zaun, mit gemauerten Torpfosten an 
der Hofeinfahrt. Die Umfriedung ist verstärkt mit Büschen und Bäumen. Das 
Polizei-Auto hatte keinen Grund, die Zufahrt in der Hofeinfahrt zu erzwingen. 
Beim Abtransport des fixierten Rentners ist das Polizeiauto die Hofeinfahrt des 
Privatgrundstücks weiter abwärts gefahren bis zur Garage, anstatt rückwärts auf 
die öffentliche Straße, hat am Ende der privaten Hofeinfahrt gewendet und ist 
über die private Hofeinfahrt zur Polizeiwache und anschließend zur JVA in 
Wuppertal gefahren. 

Es geht hier um Missbrauch von Staatsgewalt und daher um 
schweren Hausfriedensbruch mit Rufschädigung in der Nachbarschaft. 
Der 4-Mann-Polizeitrupp wurde angeführt von einem angeblichen 
Polizei-Hauptkommissar Thomas Körner. Der Bitte des Opfers nach 
Überlassung einer Visitenkarte wurde nicht entsprochen

Das fixierte Opfer, bekleidet mit Schlafanzug, stand unter schwerer 
Schockeinwirkung, hat auf einer Kopie des Haftbefehl bestanden, hatte aber 
keine Gelegenheit zur Kenntnisnahme der Belehrung, weil bei Ankunft in der JVA 
die Kopie des Haftbefehls abzugeben war. Erst nach Rückkehr aus der 
Haftanstalt am Samstag nachmittags um 16.00 Uhr hatte das Opfer die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Belehrung. Hier musste es mit Erstaunen 
feststellen: Die Belehrung informiert über Rechte in 10 Punkten, von denen 
außer Punkt 8 kein einziger Punkt erfüllt war. 
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Selbst Punkt 7 zur Untersuchung durch einen Arzt wurde nur zum Teil erfüllt, weil 
das Opfer über Hörbeschwerden klagte und um eine entsprechende 
Untersuchung gebeten hat. Diese Untersuchung hat nicht stattgefunden, obwohl 
das Opfer auch in der Haftzelle nochmals darum gebeten hat. Das Opfer war 
erstaunt über Rechte (10 Punkte), die ihm zugestanden hätten. Offensichtlich 
wurde eine Kenntnisnahme deswegen absichtlich verhindert. 

Bei Zugang in der JVA wurde das Opfer aufgefordert, 
sich nackt bis auf die Haut auszuziehen. Es hat den Schlafanzug ausgezogen,
hat sich aber geweigert, die Unterhose auszuziehen, weil dies für ihn 
entwürdigend war. Es verbrachte den ganzen Vormittag im Schlafanzug bis nach 
dem Mittagessen in einer Art Ausnüchterungszelle in einem unzumutbaren 
Zustand. Vorder- und Rückwand dieser Zelle bestanden aus vergittertem Glas, 
sodass Einsicht von allen vorbeikommenden Personen möglich war. Die 
Seitenwände hatten tiefe Schlaglöcher und waren beschmiert mit Sprüchen wie 
"Fuck you Wuppertal", "Tod den Deutschen", "Daniel Cibis ist ein Kinderficker" 
und weitere in nicht verständlicher Fremdsprache. 
Es wurde in dieser Zelle von einem Herrn Rommel, der sich als Leiter der 
Zugangsabteilung vorstellte, verhört, weil sich das Opfer nicht nackt ausziehen 
wollte. Der JVA-Leiter hat ihm verdeutlicht, dass er auf Empfindlichkeiten 
einzelner Gefangener nicht Rücksicht nehmen könne.Tatsächlich ist Herr 
Rommel Bereichsleiter (JVAI, Justizvollzugs-Amtsinspektor mit Verantwortung 
auch für die spätere Unterbringung). Das Opfer hat in sachlichem Ton darauf 
bestanden, sich nicht nackt bis auf die Haut auszuziehen zu müssen. 
Am Nachmittag wurde das Opfer eingeliefert in die Zelle 9.4 (Strafhaft, 
Absonderung, 15-minütige Beobachtung). Hier musste es erfahren, was 
totale Isolationshaft in einer Gefangenenzelle mit offenem "indischen 
Plumpsklo" und intensivem Uringestank in der Zelle und Untersagung der 
Toilettenbenutzung auf der Etage gegenüber bedeutet. 
Das Opfer hat diese Bezeichnung "indisches Plumpsklo" geprägt, weil es eine 
solche Klo-Gestaltung in seinem ganzen Leben nicht gesehen hat. Der Klo-
Benutzer muss auf 2 Fußpodesten in Hockstellung sich begeben und dann in ein 
Plumpsloch von ca. 10 cm Durchmesser zielen. Deswegen hat das Opfer 
gebeten, die benachbarte Toilette der Etage benutzen zu können. Dies wurde ihm
jedoch auf Anweisung des Bereichsleiters Rommel untersagt.
Totale Isolationshaft bedeutet keinerlei Kontakt zur Außenwelt, kein Zugang zu 
Nachrichten, keine Übertragung von der Eröffnung der Fußballweltmeisterschaft, 
deren Übertragung aus benachbarten Zellen geräuschweise zu hören war oder 
andere Ablenkungsmöglichkeiten sowie Überwachung im 15 Minutentakt auch 
nachts mit Einschaltung von greller Beleuchtung. Man beachte: Es geht hier um 
Freiheitsberaubung unter dem Deckmantel von Erzwingungshaft für einen Betrag 
von 180 € und Umsetzung mit totaler Isolationshaft in einer Gefangenenzelle 
mit offenem "indischen Plumpsklo" und intensivem Uringestank in der Zelle
und Untersagung der Toilettenbenutzung auf der Etage gegenüber. 

Wie das gesamte Strafverfahren ist ein solcher Strafvollzug 
verfassungswidrig, weil es schon gegen die grundgesetzlich vorgegebene 
Verhältnismäßigkeit verstößt. 

Offensichtlich war dieser Strafvollzug, der gegen Menschenrechte in einem 
unerträglichen Maße verstößt, von der verantwortlichen Staatsanwaltschaft mit 
der Polizei und dem Bereichsleiter der JVA abgestimmt. Mit verfassungswidrigen 
Beschlüssen der 6.Strafkammer wurde dazu die Basis gelegt. 
Daher hat das Opfer Antrag auf unverzügliche Rückerstattung des 
erpressten Lösegelds (180 €) und Haftentschädigung inkl. Schmerzensgeld 
gestellt, bis heute ohne Rückmeldung von der 6.Strafkammer des 
Landgerichts Wuppertal. Der Schriftsatz wurde als Teil der 
Verfassungsbeschwerde an das Bundesverfassungsgericht übergeben: 
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Missbrauch deutscher Justiz für psychische Folter: 
Verfassungsbeschwerde 2 BvR 1299/18 vom 18.Mai / 18.Juni 2018
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-22.pdf
> > > Scroll down after link (page 29).

Missbrauch deutscher Justiz für psychische und soziale 
Zerschlagung:
Verfassungsbeschwerde vom 10.Juli 2018
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-23.pdf

Wenn eine Umverteilungspolitik in eine Zerschlagungspolitik umschlägt und 
pervertiert, dann ist die 
Solidargemeinschaft eines Rechtsstaates längst gefordert: 
Das Opfer hat die Zerstörung eines herausragenden Lebenswerkes hinnehmen 
müssen, aus dem der deutsche Staat großen Nutzen gezogen hat. 
Mit der Zerstörung seines Lebenswerkes wurde ihm nachweislich ein 
riesiger Schaden in 2-stelliger Millionenhöhe zugefügt: Staatliche erzwungene
Altersarmut mit Nutzung eines Pfändungsschutzkonto ist die aktuelle Situation. 
Das ist Zerschlagung 1.
Extremistische Ausuferung politisch motivierter Zerschlagungen wird beklagt, weil
die Zerschlagung auf die Sippe des Zerschlagungsopfers erweitert wurde. 
Auf seinen Bruder wurde eine Treib- und Hetzjagd bis in den Tod 
veranstaltet:
Verlust eines Menschenlebens, totaler Vermögensschäden, Nachlassinsolvenz 
des einzigen Rechtsnachfolgers und Fortsetzung der Treib- und Hetzjagd auf den
Rechtsnachfolger (Unterzeichner). Das ist Zerschlagung 2. Sieh Seite 16 des 
ersten Schreibens.
Eine Umverteilungspolitik wird in der Regel von Staatsanwälten umgesetzt. Auch 
die Perversion einer Zerschlagungspolitik. Hier kommt ein dritter Täter hinzu: Der 
Öffentlich-rechtliche Rundfunk ist beklagt, sich an der Zerschlagung direkt 
beteiligt zu haben und einen 
direkten Schaden von mind. 100.000 € verursacht zu haben. Das ist 
Zerschlagung 3. Sieh Seite 19 des ersten Schreibens

Einerseits: Die Solidargemeinschaft des deutschen Rechtsstaates hat bis heute 
völlig versagt. Verfassungswidrige Versagung von rechtlichem Gehör zu einer 
erdrückenden Beweislage zu den Zerschlagungen 1, 2 und 3 wird beklagt. 
Andererseits: Das Zerschlagungsopfer wird heute von Gerichten und 
Staatsanwälten bedrängt, verfolgt und psychisch gefoltert, damit es seinen 
Verpflichtungen gegenüber den Solidargemeinschaften der sozialen 
Pflichtversicherungen erfüllt, die es aufgrund der staatlich erzwungenen 
Altersarmut nicht mehr erfüllen kann. Seit 2010, seit Auflösung umfangreicher 
Altersrücklagen, erhält das Zerschlagungsopfer keine Versicherungsleistungen 
mehr. 
Auf der Täter-Seite wird völliges Versagen der Solidargemeinschaft des 
Rechtsstaates als einzige Ursache für staatlich erzwungene Altersarmut 
hingenommen, trotz Weltklasse-Höchstleistungen des Zerschlagungsopfers für 
den deutschen Staat, 
auf der Opferseite werden die Verpflichtungen der Solidargemeinschaft der 
sozialen Versicherungen gnadenlos eingefordert, mit Freiheitsberaubung und 
psychischer Folter, obwohl seit Jahren keine Versicherungsleistungen mehr 
erbracht werden trotz staatlich erzwungener Altersarmut, die einzige Ursache 
fehlender Beitragszahlungen sind
Das ist soziale Zerschlagung (Zerschlagung 4) und psychische 
Zerschlagung (Zerschlagung 5)
Sieh Verfassungsbeschwerden zu Missbrauch deutscher Justiz.
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Missbrauch deutscher Justiz für psychische Folter: 
Verfassungsbeschwerde 2 BvR 1299/18 vom 18.Mai / 18.Juni 2018
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-22.pdf

Missbrauch deutscher Justiz für psychische und soziale 
Zerschlagung:
Verfassungsbeschwerde vom 10.Juli 2018
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-23.pdf

Wir beklagen: 

Öffentliche Rehabilitierung und Schadenersatz durch den öffentlich-
rechtlichen Rundfunk 
am Verwaltungsgericht Düsseldorf  (27.Kammer, 27 K 4325/18) 
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/WDR2018-0.pdf  

Öffentliche Rehabilitierung, professionellen Wiederaufbau unserer 
Europäischen Congressmessen für digitale Evolution mit Schadenersatz 
durch die Bundesrepublik Deutschland
am Verwaltungsgericht Berlin (27.Kammer, VG 27 K 308.14) 
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/UMTS2000-18-0.pdf

Schadenersatz für politisch motivierte, heimtückisch ausgeführte 
Zerschlagung meines Bruders mit Todesfolge, nach einer Treib- 
und Hetzjagd seit 1998 bis in den Tod, mit kapitalen 
Vermögensschäden vor dem Hintergrund unbewält igter NS-
Vergangenheit und nach Fortsetzung der Zerschlagung auf seinen 
Rechtsnachfolger in NRW (Unterzeichner)
am Landgericht Wuppertal (2 O 163/16) rechtshängig
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BayZER01.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/Grab1.pdf
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-W05.pdf
        Scroll down after link (page 50)

Sehr verehrter Herr Bundespräsident! 
Uns sind Ihre Worte bekannt:
"Eine Brücke zu bauen, so verstehe ich meine Rolle als Bundespräsident."
Wir wollen eine Brücke zum professionellen Wiederaufbau unserer Europäischen
Congressmessen für digitale Evolution (Antrag beim Verwaltungsgericht Berlin).
Wir wollen eine Brücke zur öffentlichen Rehabilitierung unserer Sippe 
einschließlich des Unrechts an meinem Bruder (Klage beim Verwaltungsgericht 
Berlin und Verwaltungsgericht Düsseldorf und Landgericht Wuppertal) und 
Schadenersatz.

Besondere Bedeutung hat die Faktenlage, dass Sie als Chef des 
Bundeskanzleramtes (1999-2005) für die Durchsetzung einer 
folgenreichen Umverteilungspolitik in der Digital-Branche verantwortlich 
waren. Für den Unterzeichner ist es bis heute nicht nachvollziehbar, wie diese 
Umverteilungspolitik in  
politisch motivierte Zerschlagungen mit extremistischer Ausuferung 
staatlicher Übergriffe zur bundesweiten Sippenzerschlagung 
mit Verlust eines Menschenlebens, Zerschlagung der deutschen Heimat, 
mit kapitalen Vermögensschäden, mit sozialer und psychischer Zerschlagung 
unter Leitung einer weisungsgebundenen Staatsanwaltschaft 
(sieh erstes Anschreiben Seite 10)

8

http://planning.euro-online.de/ftp/UMTS2000-18-0.pdf
http://planning.euro-online.de/ftp/WDR2018-0.pdf
http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-22.pdf
http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-W05.pdf
http://planning.euro-online.de/ftp/Grab1.pdf
http://planning.euro-online.de/ftp/BayZER01.pdf
http://planning.euro-online.de/ftp/BVERFG-23.pdf


umschlagen und pervertieren konnte. 

Für eine konstruktive Antwort über das weitere Vorgehen bin ich Ihnen dankbar.

Mit vorzüglicher Hochachtung                    

Albin L. Ockl

Notabene
Wir bieten zusätzlich unsere Internet-Doku zu diesem Schreiben an mit einfacher
Verifizierung weiterer Angaben im Internet.
> > > http://planning.euro-online.de/ftp/BP-1801.pdf

Dipl.-Ing.
Albin L. Ockl

Ich bin stolz darauf, als Gründer und Organisator 
unserer Europäischen Congressmessen für digitale Evolution, 
die Leitveranstaltung für eine beispiellose Gründerzeit (New Economy 
2000) umgesetzt zu haben, 
mit einem herausragenden Lebenswerk für Innovationstransfer, 
Innovationseffizienz und Innovationswachstum, ohne Subventionen, und 
so eine beachtliche Leistung für die Zukunft von Deutschland und Europa 
erbracht zu haben. 
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